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Informationen zur Datenverarbeitung gemäß 
Art. 13 DSGVO im Bewerbungsverfahren

Im Rahmen Ihrer Bewerbung um einen Arbeitsplatz in unserem Unternehmen ist es aus verwal-
tungstechnischen sowie rechtlichen Gründen unerlässlich, auf Sie als Person bezogene Daten zu 
erheben, zu speichern und zu verarbeiten.

Nachstehend informieren wir Sie gemäß Art. 13 DSGVO:

1) Kontaktdaten des Verantwortlichen (Art. 13 Abs. 1 lit. a DSGVO)
Deutsche Lebens-Rettungs-Gesellschaft e.V. (DLRG), Im Niedernfeld 1-3, 31542 Bad Nenndorf, 
vertreten durch den Vorstand gem. § 26 BGB sowie Geschäftsführung, 
vgl. Sie dazu unser Impressum: https://www.dlrg.de/impressumpostadresse.html.

2) Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten (Art. 13 Abs. 1 lit. b DSGVO)
Frau Hilde Oberlehberg, Im Niedernfeld 1-3, 31542 Bad Nenndorf
Tel.: 05723-955443, E-Mail: Hilde.Oberlehberg@bgst.dlrg.de

3) Zweck und Rechtsgrundlage der Datenverarbeitung (Art. 13 Abs. 1 lit. c DSGVO)
3.1) Zweck der Datenverarbeitung
Durchführung der Bearbeitung von Bewerbungen auf eine Arbeitsstelle, notwendige Bearbeitung 
im Zusammenhang mit vorvertraglichen Rechtsverhältnissen, die sich im Zusammenhang mit der 
Vertragsanbahnung bzw. deren Abschluss ergeben.

3.2) Rechtsgrundlage der Datenverarbeitung
Die Rechtsgrundlage ergibt sich aus § 26 BDSG Abs. 1 S. 1 i. V. m. Art. 88 DSGVO und begründet 
sich aus der Rechtsbeziehung, die sich in der Bewerbungs- bzw. Anbahnungsphase des Arbeitsver-
tragsverhältnisses ergibt.

Sollten die Daten nach Abschluss des Bewerbungsverfahrens ggf. zur Rechtsverfolgung erforderlich 
sein, kann eine Datenverarbeitung auf Basis der Voraussetzungen von Art. 6 DSGVO, insbesondere 
zur Wahrnehmung von berechtigten Interessen nach Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO erfolgen. Unser Inter-
esse besteht dann in der Geltendmachung oder Abwehr von Ansprüchen.

4) Empfänger oder Kategorien von Empfängern (Art. 13 Abs. 1 lit. e DSGVO)
Ihre Bewerberdaten werden nach Eingang Ihrer Bewerbung von der Personalabteilung gesichtet. 
Geeignete Bewerbungen werden dann intern an die Verantwortlichen für die jeweils offene Position 
weitergeleitet. Im Unternehmen haben grundsätzlich nur die Personen Zugriff auf Ihre Daten, die 
dies für den ordnungsgemäßen Ablauf unseres Bewerbungsverfahrens benötigen. Im Falle einer er-
folgreichen Bewerbung werden Ihre Daten im Rahmen des Einstellungsprozesses weiter verarbeitet, 
dabei haben im Unternehmen nur die Personen Zugriff auf Ihre Daten, die dies für den ordnungsge-
mäßen Ablauf des Einstellungsverfahrens benötigen. Die Datenverarbeitung im Rahmen des Bewer-
bungsverfahrens erfolgt durch uns ausschließlich innerhalb der Bundesrepublik Deutschland.

Ihre personenbezogenen Daten werden von uns nicht an Dritte weitergegeben, es sei denn, dies ist 
zur Erfüllung gesetzlicher Pflichten notwendig. Eine Weitergabe an Auftragsverarbeiter (z. B. Per-
sonalberater) sowie zur besonderen Verschwiegenheit verpflichtete Personen wie beispielsweise 
Rechtsanwälte kann unter Umständen erfolgen.

5) Dauer der Speicherung (Art. 13 Abs. 2 lit. a DSGVO
Die Speicherung Ihrer Daten findet für die Dauer der Bearbeitung der vorvertraglichen Rechtsver-
hältnisse bzw. Bewerbungen statt, darüber hinaus so lange bis feststeht, dass keine Rechtsfolgen 
mehr entstehen können, die einen Nachweis zu Darlegungs- und Beweisgründen für uns erforder-
lich machen. In der Regel werden Daten von Bewerberinnen und Bewerbern im Falle einer Absage 
nach 6 Monaten gelöscht. Durch Rechtshängigkeit und/oder Verjährungsfristen kann sich der Zeit-
raum jedoch deutlich verlängern.
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Für den Fall, dass Sie einer weiteren Speicherung Ihrer personenbezogenen Daten zugestimmt ha-
ben, werden wir Ihre Daten in unseren Bewerber-Pool übernehmen. Dort werden die Daten nach 
Ablauf von zwei Jahren gelöscht.

Sollten Sie im Rahmen des Bewerbungsverfahrens eine Stelle erhalten haben, werden die Daten an 
unsere Personalabteilung zum dauerhaften Verbleib übergeben.

6) Recht auf Auskunft, Berichtigung, Löschung, Widerruf und Datenübertragbarkeit 
(Art. 13 Abs. 2 lit. b und c DSGVO)
Ihnen steht das Recht auf Auskunft seitens des Verantwortlichen über die Sie betreffenden perso-
nenbezogenen Daten (gem. Art. 15 DSGVO) sowie auf Berichtigung (gem. Art. 16 DSGVO), Löschung 
(gem. 17 DSGVO) oder auf Einschränkung der Verarbeitung(gem. Art. 18 DSGVO) sowie ein Wider-
spruchsrecht gegen die Verarbeitung gem. Art. 21 DSGVO) und das Recht auf Übertragbarkeit Ihrer 
personenbezogenen Daten (gem. Art. 20 DSGVO) zu.
Sofern Sie uns Ihre Einwilligung zu der Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen 
Daten für einen oder mehrere bestimmte Zwecke gegeben haben, können Sie diese Einwilligung 
jederzeit widerrufen.
Das Recht auf Widerruf Ihrer Einwilligung zur Datenverarbeitung berührt nicht die Rechtmäßigkeit 
der bis zu Ihrem Widerruf erfolgten Datenverarbeitung.
Ihrem Recht auf Löschung der Daten wird dabei regelmäßig unser berechtigtes Interesse zur Gel-
tendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen entgegenstehen, die eine Spei-
cherung und Aufbewahrung von Daten notwendig macht.

7) Recht auf Beschwerde (Art. 13 Abs. 2 lit. d DSGVO)
Sie haben das Recht, sich bei einer Aufsichtsbehörde zu unserer Datenverarbeitung Ihrer personen-
bezogenen Daten zu beschweren, falls aus Ihrer Sicht eine Rechtsverletzung vorliegen sollte. Eine 
Liste der Datenschutzbeauftragten sowie deren Kontaktdaten können folgendem Link entnommen 
werden: https://www.bfdi.bund.de/DE/Infothek/Anschriften_Links/anschriften_links-node.html. 

8) Gesetzliche und/oder vertragliche Notwendigkeit zur Bereitstellung der Daten 
(Art. 13 Abs. 2 lit. e DSGVO)
Ohne die Bereitstellung Ihrer personenbezogenen Daten kann keine Bearbeitung Ihrer Bewerbung 
stattfinden.

Sie finden weitere Informationen über uns auf unseren Internetseiten, insbesondere: 
https://www.dlrg.de/impressumpostadresse/datenschutzerklaerung.html.


